
Fachbereich Gesellschaftliche Angelegenheiten 
 

Sport- und Freizeitbericht 
 

Berichtszeitraum: 01.10.2013 – 30.09.2014 
 

D a t e n t e i l  
 N e u e s t e r  W e r t  (des jeweiligen Berichtszeitraums) 

A r t  Berichtszeit-
raum 

Berichtszeit-
raum 

Berichtszeit-
raum 

Berichtszeit-
raum 

Berichtszeit-
raum 

 2010 2011 2012 2013 2014 

Mitgliedszahlen der 
größten Vereine in 
Büdelsdorf 

     

BTSV 1.438 1.435 1.406 1.349 1.238 
F.T. Eider 270 250 231 202 175 
Sportanglerverein 471 keine Angabe 513 435 436 
BTC 297 261 288 310 311 
Siedlergemeinschaft 
Büdelsdorf  (Familien) 

218 208 191 189 176 

Touristenverein „Die 
Naturfreunde“ 

143 149 139 144 126 

SG Athletico 249 268 264 278 285 
BYC 120 127 127 131 133 
DLRG 141 keine Angabe 135 152 146 
Wassersportvereinigung 86 85 84 62 65 
Förderverein Freibad 221 290 284 284 277 
      
Besucherzahlen des 
Freibades  

Saison 2010 Saison 2011 Saison 2012 Saison 2013 Saison 2014 

Gesamtzahl der 
BesucherInnen 

27.000 20.700 22.200 28.000 27.200 

      
Besucher Eisbahn 2009/2010 = 

6.000 
2010/2011 = 

1.500 
2011/2012 = 

3.200 
2012/2013 = 

2.000 
-- 

      
Jahreskarteninhaber 200 248 240 233 * 
Schüler und Jugendliche 53 71 74 97 * 
Erwachsene 116 128 123 93 * 
Familienkarten -- 1 2 4 * 
DLRG 31 48 41 39 * 
      
Anmeldungen 
Ferienschwimmschule 

205 240 210 282 280 

      
Nutzung durch Gruppen      
SchülerInnen 156 274 198 319 1.706 
Ferienfußballschule -- -- -- 378 * 
Vereine u. Gruppen (ohne 
DLRG) 

550 767 265 413 * 

*) Genaue Angaben nicht möglich, da Laptop mit Daten beim Einbruch gestohlen wurde. 
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T e x t t e i l  

Veranstaltungen 
 
Hallensport 
• 12./13.10.2013 Vogelschau des Büdelsdorfer Vogelliebhaber und Vogel- 

 schutzvereins Büdelsdorf e. V. 
• 20.10.2013 24. Büdelsdorfer Eiderlauf 
• 19. + 28.11.2013 Hallenfußball-Kreismeisterschaften Grundschulen 
• 03.12.2013 Handball-Kreismeisterschaften Gemeinschaftsschulen 
• 15.12.2013 Kreismeisterschaften Futsal 
• 19.01.2014 Fußball-Kreishallenmeisterschaft Jugend 
• 01./02.03.2014 DFB-Stützpunkt - Talentförderung 
 
 
Auslastung der Sporthallen 
Die gesamten Sporthallen sind in den Vormittagsstunden bis 14.00 Uhr für die Schulen 
reserviert. In den Nachmittags- und Abendstunden werden die Hallen durch die Vereine genutzt.  
Die große Sporthalle an der Emil-Nolde-Schule ist während der Woche durch die Trainingszeiten 
zu 100 % ausgelastet. An den Wochenenden wird die Halle während der Handballsaison 
(September – April) überwiegend für Handballspiele genutzt. Ab Dezember bis März kommen 
dann die Fußballer mit ihren Hallenturnieren und Trainingszeiten hinzu. So kann man sagen, 
dass die große Sporthalle in der Zeit von Oktober bis März fast komplett belegt ist. Von April bis 
September finden nur vereinzelt noch Handballspiele an den Wochenenden statt. 
Die große Sporthalle ist nur in den ersten 4 Wochen der Sommerferien gesperrt. Während der 
übrigen Ferienzeiten kann die Halle auf Antrag genutzt werden. Dies wird vorzugsweise von den 
Handballern und der Betreuten Grundschule genutzt. 
Die übrigen Hallen an den Schulen sind in der Woche durch die Vereine, Firmen oder 
Privatpersonen in den Nachmittags- und Abendstunden zu 85 % ausgelastet. Es gibt nur noch 
vereinzelt freie Zeiten. An den Wochenenden werden Hallenzeiten dort jedoch nicht so stark 
nachgefragt. 
 
 
Eiderstadion und Nebenanlagen 

• 08.06.2014 Fußballturnier der E- und F-Jugend des BTSV 
• 15.06.2014 Landesmeisterschaft Talentsichtung/Block SHLV 
• 26.06.2014 Turnier der Brücke Rendsburg-Eckernförde 
• 29.06.2014 Leistungsspangenabnahme Schl.-Holst. Jugendfeuerwehren 
• Sommerferien Ferienfußballschule des BTSV  
 
 
Auslastung der Stadionflächen 
Während der Woche stehen die Stadionflächen, wie auch die Sporthallen, bis um 14.00 Uhr den 
Schulen zur Verfügung. Überwiegend wird dies jedoch nur in den Monaten April bis September in 
Anspruch genommen. In dieser Zeit führen die Büdelsdorfer Schulen ihre Bundesjugendspiele 
sowie ihre Lauftage durch. Es hat sich so ergeben, dass auch die Grundschule Wittensee und 
die Ejderskolen in Rendsburg regelmäßig ihre Bundesjugendspiele im Eiderstadion stattfinden 
lassen. 
Ab 16.00 Uhr starten dann die Fußballvereine mit den Trainingseinheiten. Die zur Verfügung 
stehenden Trainingszeiten sind komplett vergeben. 
Der Kunstrasenplatz kann aufgrund der erstellten Nutzungsregeln nur eingeschränkt genutzt 
werden. 
 
In den Herbst- und Wintermonaten können die Rasenplätze wegen der Witterungsbedingungen 
nur eingeschränkt genutzt werden. Zeitweise ist gar keine Nutzung möglich. 
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Naturerlebnisbad 
Das Naturerlebnisbad verzeichnete in der Saison 2014 insgesamt 27.200 Besuche. Das Bad 
blieb von größeren Störungen verschont, wobei sich die mangelnde technische Leistungs-
fähigkeit des Bades als Folge der Planungsfehler immer stärker bemerkbar (Algenbildung, 
Trübung des Wassers, rutschige Bodenbeläge) macht. Über die Zukunft der Einrichtung beriet 
der Ausschuss BFF in seiner Sitzung am 18.03.2014 ausführlich. Der Stadtvertretung wurde 
empfohlen, eine Bestandsgarantie für das Naturerlebnisbad bis 2017 zu verabschieden. Diese 
Garantie wurde von der Stadtvertretung in ihrer Sitzung am 10.04.2014 beschlossen. Sie ist mit 
der Erwartung verbunden, dass der Zuschussbedarf in der Zwischenzeit entsprechend der 
erfolgten Umsetzung des Sanierungsplanes gesenkt wird. Die Verwaltung wurde beauftragt, den 
Sanierungsplan für das Naturerlebnisbad gemeinsam mit der Freibad Büdelsdorf GmbH 
tiefergehend zu prüfen und aufzubereiten. 
 
Die Ergebnisse aus diesem Prüfauftrag wurden dem Ausschuss BFF in seiner Sitzung am 
30.09.2014 vorgestellt. Es wurde beschlossen, eine Optimierungsmaßnahme im Bereich des 
Filters umzusetzen. Ziel dieser Maßnahme ist es, die Reihenschaltung der vorhandenen Filter 
aufzuheben und zu einem Parallelbetrieb umzubauen. Die Kosten betragen insgesamt 45.500 €. 
Von diesem Zuschuss wurden 35.000 € aus dem Haushalt 2014 bereitgestellt und die restlichen 
10.500 € im Haushalt 2015 eingeplant. Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
ob für die weiteren Umbaustufen Fördermittel generiert werden können. 
 
An die Freibad Büdelsdorf GmbH wurde in 2014 ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von 
insgesamt 110.000 € gezahlt. Der Jahresabschluss für 2014 befindet sich in der Bearbeitung. 
 
Im Regressverfahren gegen den Planer des Bades befindet sich ein weiteres Ergänzungsgut-
achten beim Sachverständigen in der Bearbeitung. Die Gegenseite hat beim Gericht angezeigt, 
einen Vergleich anzustreben, allerdings ohne dieses Vorhaben mit einem Vergleichsbetrag zu 
konkretisieren. Daher bestehen Zweifel an der Ernsthaftigkeit des Vergleichsangebotes. Das 
Gericht stimmt mit beiden Parteien derzeit einen mündlichen Verhandlungstermin ab.  
 
 
Spielplätze 
Auf den Spielplätzen wurden im Berichtszeitraum keine Umgestaltungen vorgenommen. 
Die große Kletterwand auf dem Außengelände der Emil-Nolde-Schule wurde aufgrund des 
hohen Sanierungsbedarfes abgebaut und durch eine Sechseckkletteranlage, welche vorher auf 
dem Außengelände der Heinrich-Heine-Schule stand, ersetzt. 
 
 
Private Sport- und Freizeitangebote 
� North-Sport Fitness-Center, Wollinstraße 2 a 
� 4 Fun Fitness, Hollerstraße 132 
� Balance-Schule für Gymnastik und Tanz, Hollerstraße 122 
� Healthy Gym Gymnastikstudio, An der Heidkoppel 10 
� Kiwi-Fitness für Frauen, Am Ahlmannkai 
 
 

Förderung von Sport- und Freizeitangeboten 
 
Gefördert wurden im Berichtszeitraum folgende Veranstaltungen/Vereine: 
 

• Ferien-Fußballschule des BTSV          250,00 € 
• Büdelsdorfer Vogelliebhaber und Vogelschutzverein Büdelsdorf e. V.       30,00 € 
• Büdelsdorfer Tennisclub         1.750,00 € 
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Sportlerehrung 
Die Sportlerehrung für das Sportjahr 2013 fand am 21.02.2014 anlässlich des Stadtempfangs 
2014 statt. 
48 Sportlerinnen und Sportler sowie 2 Jugendtrainer wurden vom Ersten Stadtrat Carsten Pahl 
und dem Bürgervorsteher Horst-Rüdiger Eckert für ihre herausragenden Leistungen geehrt. Die 
Sportler/innen erhielten als Anerkennung eine Urkunde und einen Glasständer. 
 

 
Büdelsdorf, den 16. März 2015 
 
 
 
 
Hein 


